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Hannover (mak). Justizminister Bernd Busemann hat die Richter aufgefordert, junge 

Erwachsene bis 21 Jahre nur noch in Ausnahmefällen nach dem Jugendstrafrecht zu 

verurteilen. Zurzeit werden in Niedersachsen rund 70 Prozent der jungen Erwachsenen 

nach dem Jugendstrafrecht verurteilt. Der CDU-Politiker sagte, er achte die richterliche 

Unabhängigkeit. Die Heranwachsenden seien aber heute wesentlich reifer als vor Jahren, 

meinte der Justizminister. „Wer volljährig ist, sollte auch voll zur Verantwortung gezogen 

werden“, sagte Busemann.  

Noch mehr Heranwachsende werden lediglich in Schleswig-Holstein (88 Prozent), 

Hamburg (86 Prozent) und Hessen (80 Prozent) nach Jugendstrafrecht verurteilt. 

Deutlich härter im Umgang mit Heranwachsenden sind die Gerichte in Brandenburg (41 

Prozent), Baden-Württemberg (45 Prozent) und Sachsen (47 Prozent).  


